
Ebenfalls zwei Titel nahmen
die erst 13-jährige, durchweg
imponierende Wahlstedterin
Katharina Holert (Jahrgang
1993; U16) und die Eckernför-
derin Isabel Tezlaff (U12) mit
nach Hause.

Verbandstrainer Herbert
Horst lobte die „bei allem
Ehrgeiz sehr lockere, freund-
schaftliche Verhaltensweise“
aller Jugendlichen: „Wir sind
im Bundesvergleich in allen
Altersklassen gut bis sehr gut
aufgestellt, was ohne Frage
ein Verdienst der starken Ein-
bindung der Heimtrainer ist.“
Mit Mona Barthel (U16), Mara
Nowak (U14; beide TC RW

Wahlstedt = TCRW), Vivian
Hansen und Maike Zepper-
nick (alle U16) sowie mit Nico
Matic (beide TG A Henstedt-
Ulzburg; U14) fehlten zwar
die Besten wegen internatio-
naler Turnierteilnahmen.
„Doch unsere zweite Reihe
kann sich sehen lassen und
verspricht für die Zukunft Ei-
niges“, sagte Horst.

Dieses gilt insbesondere für
die U14-Konkurrenzen. Hier
lieferten sich Alexander To-
dorov und der favorisierte
Osterrönfelder Finn Wilke ein
über weite Strecken hoch-
klassiges Finale (6:1, 2:6, 6:4),
und kaum weniger stark prä-
sentierten sich Leon Schütt
(TC Kellinghusen) und Lau-
rens Intert (TCRW). Sie gehö-
ren alle dem Jahrgang 1993 an
und treiben sich ebenso ge-
genseitig zu Höchstleistungen
wie Luise Intert (1994; DTB 9),
Tamara Korpatsch (DTB 5),
Carina Witthöft (DTB 1; beide
1995; alle TCRW) und Carolin
Schmidt (DTB 7; 1994; TSV
Glinde), die bei den U14ern
starteten. Meisterin wurde
Lea Kruse-Utermann, die
laut Horst „einen guten, feh-
lerlosen Job ablieferte“.

Eindrucksvoll spielte auch
die 13-jährige Wahlstedterin
Katharina Holert (DTB 29;
1993). Sie holte sich beide
U16-Titel in fast so überlege-
ner Manier – im Doppel mit
ihrer Vereinskollegin Tina
Zimmermann – wie Mario
Sommer (U12) aus St. Peter-
Ording, der in vier Runden
ganze drei Spiele abgab.
Horst: „Er hat aus fahrtechni-
schen Gründen kaum Trai-
ning und dann das – ein Rie-
sentalent“.

Im Übrigen wurden die
zweifachen Meister Isabel
Tetzlaff (U12; im Doppel mit
Anna Chanko, MTSV Olym-
pia Neumünster) und Mathias
Bähre (U16; DTB 40; im Dop-
pel mit Arne Hansen) ihren
Favoritenrollen gerecht. Wäh-
rend die Eckernförderin nur
im Finale über drei Sätze ge-
hen musste, kam dem Suchs-
dorfer zunächst im Halbfinale
beim 5:7, 6:4, 6:2 über Torben
Otto (Pinneberger TC) eine
Regenunterbrechung sehr ge-
legen. Auch im Endspiel
gönnte sich der Modellathlet,
der sein Leistungsvermögen
bei weitem noch nicht auszu-
schöpfen scheint, nach gro-

ßem Beginn eine Auszeit, um
dann mit seinem schnellen
Spiel den Meldorfer Arne
Hansen (DTB 72) wieder voll
im Griff zu haben (6:2, 2:6,

6:1). Einen weiteren Kieler
Erfolg verbuchten Luca
Kanngießer/Jan Christoph
Piewonski als Vizemeister im
U12-Doppel. ng

Bähre schrieb bei LM
Tennis-Geschichte
Suchsdorfer wiederholte U16-Triumphe im Einzel und Doppel 

Kiel – Der 15-jährige Mat-
thias Bähre ist vorerst am
Ziel seiner Tennis-Wün-
sche. Denn der Suchsdorfer
Gymnasiast gewann zum
zweiten Mal in Folge das
U16-Einzel und mit seinem
Finalgegner Arne Hansen
(TC Meldorf) auch das
Doppel – ein Kunststück,
das in der Geschichte der
Jugend-Tennislandesmeis-
terschaften zuvor noch nie-
mandem geglückt war.

Der Suchsdorfer Modellathlet Matthias Bähre glänzte bei den Lan-
desmeisterschaften erneut mit zwei Titelgewinnen. Foto Paesler

TENNIS

Jugend-LM in Kiel
Ab Viertelfinale: Platzierungsspiele 3
bis 8 sowie Doppel-Endspiele: Junio-
rinnen U12: Isabel Tetzlaff (1; TC BG
Eckernförde) – Marie Chikhi (TC Pris-
dorf) 6:3, 6:2; Selin Hartmann (4; TC am
Falkenberg) – Carla Fleitmann (THC
NMS) 6:2, 6:3; Amelie Intert (TC RW
Wahlstedt = TCRW) – Anna Chanko (3;
MTSV Olympia NMS) 3:6, 6:2, 6:1; Kirsa
Utech (2; TC Meldorf) – Nele Staats (TC
RW Büsum) 6:1, Aufgabe St. wegen Ver-
letzung); HF: Tetzlaff – Hartmann 7:6,
6:4; Utech – Intert 4:6, 6:2, 7:5; Finale:
Tetzlaff – Utech 2:6, 7:5, 6:3; Platz 3: In-
tert – Hartmann 6:4, 6:3; Platz 5: Chikhi –
Chanko 6:4, 6:1; Platz 7: Fleitmann ohne
Spiel vor Staats; Doppel: Chanko/Tetz-
laff – Hartmann/Intert 7:6, 6:4
U14: VF: Lea Kruse-Utermann (1; SV
Louisenlund = SVL) – Jennifer Witthöft
6:2, 7:6; Isabell von Stryk (beide TCRW)
– Svenja Hackbarth (TC Lütjenburg) 6:2,
6:1; Luise Intert (TCRW) – Carlin Schmidt
(3; TSV Glinde) 6:2, 6:1; Melanie Girke
(2; Rendsburger TSV) – Kim-Christin Ha-
berl (Suchsdorfer SV = SSV) 6:2, 4:6, 6:1;
HF: Kruse-Utermann – von Stryk 4:6, 6:1,
6:2; Girke – Intert 6:0, 6:3; Finale: Kruse-
Utermann – Girke 6:2, 3:2 Aufgabe G.
wegen Verletzung; Platz 3: von Stryk –
Intert 6:1, 6:2; Platz 5: Hackbarth - Haberl
7:5, 6:2; Platz 7: Witthöft ohne Spiel vor
Schmidt; Doppel: Jacqueline Werner/
Jennifer Witthöft (Kaltenkirchener TS/
TCRW) ohne Spiel vor Girke/Hackbarth,
da G. verletzt
U16: VF: Tina Zimmermann (1; TCRW) –
Anne Stäcker (TC Mürwik) 6:3, 6:1; Maja
Trupkovic (SVL) – Isabell Krützmann
(TGA Henstedt-Ulzburg = TGA) 6:4, 6:2;
Vivian Weidemann (TCRW) – Antonia
Liebenov (TSV Glinde = TSVGl) 6:4, 6:4;
Katharina Holert (2; TCRW) – Mali Kal-
lenberger (LTC Elmshorn) 2:6, 6:2, 7:6;
HF: Trupkovic – Zimmermann 6:3, 6:4;
Holert – Weidemann 6:1, 6:4; Finale: Ho-
lert – Trupkovic 6:1, 6:0; Platz 3: Zimmer-
mann – Weidemann 6:4, 3:6, 6:1; Platz 5:
Stäcker – Liebenow 7:5, 6:2; Platz 7:
Grützmann ohne Spiel vor Kallenberger;
Doppel: Holert/Zimmermann – Stäcker/
Trupkovic 6:4, 6:4
Junioren: U12: VF: Mario Sommer (1;
TC St. Peter-Ording) – Jan Christoph
Piewonski (SSV) 6:0, 6:1; Nyasha Thie-
mann (TC am Falkenberg) – Jannik Kum-
bier (3; THC NMS) 6:3, 3:6, 6:2; Tomas
Charlos (LTC Elmshorn) – Robin Riegraf
(4; TSVGl) 6:1, 6:4; Felix Simon (2; TC
am Falkenberg) – Sven Schubert
(TSVGl) 6:4, 7:6; HF: Sommer – Thie-
mann 6:0, 6:0; Charlos – Simon 6:4, 6:2;
Finale: Sommer – Charlos 6:1, 6:0; Platz
3: Thiemann – Simon 6:3, 6:3; Platz 5:
Kumbier ohne Spiel vor Schubert; Platz
7: Riegraf – Piewonski 2:7, 6:4, 4:2 Auf-
gabe Pi.; Doppel: Simon/Thiemann –
Kanngießer/Piewonski 6:4, 6:1
U14: VF: Finn Wilke (1; Osterrönfelder
TSV) – Niklas Thomsen (TSVGl) 6:1, 6:0;
Leon Schütt (3; TC Kellinghusen) – Oke
Staats (TC RW Büsum) 5:7, 6:1, 6:2; Lau-
rens Intert (4; TCRW) – Julius Ludewig
(TC BG Eckernförde) 6:3, 6:0; Alexander
Todorov (2; TSVGl) – Jan Bernd Claus-
sen (TSV Altenholz) 6:2, 6:1; HF: Wilke –
Schütt 5:7, 7:5, 6:3; Todorov – Intert 6:3,
6:3; Finale: Todorov – Wilke 6:1, 2:6, 6:4;
Platz 3: Intert –Schütt 6:2, 7:6; Platz 5:
Thomsen ohne Spiel vor Claussen; Platz
7: Staats – Ludewig 6:2, 6:3; Platz 10:
Lennart Eisbrenner (THC NMS); Platz 11:
Johannes Kloster (1. KHTC); Doppel: Lu-
dewig/Wilke ohne Spiel vor Claussen/
Ludewig, da Cl. verletzt 
U16: VF: Matthias Bähre (1; SSV) – Kris-
toph Groth (SVL) 6:0, 6:0; Torben Otto (4;
PiTC) – Sascha Nachtigall (TC Meldorf)
7:5, 3:6, 6:3; Arne Hansen (3; Jan Chris-
toph Bollmann (SVL) 6:2, 6:3; Sören
Nachtigall (TC Meldorf) – Ballerstein 6:1,
6:1; HF: Bähre – Otto 5:7, 6:3, 6:2; Han-
sen – Nachtigall 6:2, 6:2; Finale: Bähre –
Hansen 6:2, 2:6, 6:1; Platz 3: Otto – Sa.
Nach-tigall 6:4, 6:0; Platz 5: Bollmann -
Sö. Nachtigall 6:2, 2:67, 6:3; Platz 7: Bal-
lerstein – Groth 6;2, 6;3; Doppel: Bähre/
Hansen – Otto/Marius Hein (---/TGA) 6:3,
7:6.

LEICHTATHLETIK

Senioren-DM
Komplette Ergebnis-Liste im Internet
unter www.shlv.de, M40: 100 m: 1. Gun-
ther Bernhard (LG Wetzlar) 11,41Sek., 2.
Meinert Möller (TuS H/Mettenhof) 11,58
Sek., 3. Michael Schweinert (LG Schles-
wig-Fahrdorf) 11,85 Sek., 200 m: 1. Gun-
ther Bernhard (LG Wetzlar) 22,52 Sek.,
2. Meinert Möller (TuS H/Mettenhof)
22,98 Sek., 400 m: 1. Meinert Möller
(TuS H/Mettenhof) 50,76 Sek. Hoch-
sprung: 1. Peter Malinowski (SC Gut Heil
Neumünster) 1,87 m. 
M45: Hochsprung: 1. Oskar Kuhn (LG
Haßberge) 1,80 m,...,3. Christian Jensen
(THW Kiel) 1,74 m. Weitsprung: 1. Rei-
ner Wenk (TV Wehr) 6,72 m,..., 5. Christi-
an Jensen (THW Kiel) 5,82 m.
W45: 100 m: 1. Petra Kauerhof (LAZ
Obernburg-Miltenberg) 13,37 Sek.,..., 6.
Annegret Nanz (LG Schleswig-Fahrdorf)
14,30 Sek., Weitsprung: 1. Liane Seifert
(TV Deilinghofen) 5,11 m,...,3. Annegret
Nanz (LG Schleswig-Fahrdorf) 4,87 m.
Dreisprung: 1. Christine Henneberger
(TG Kitzingen) 10,77 m, 2. Annegret
Nanz (LG Schleswig-Fahrdorf) 9,63 m.

Schach – Das Monatsblitz-
turnier der Kieler SG fin-
det am 17. Juli um 19.30
Uhr in den Räumen der RG
Germania statt. hfr

AUF EINEN BLICK

Kiel/Strohbrück – Mit kraft-
vollen Armschwüngen treibt
Sabine Dittmann die Kette ih-
res Handbikes an, die Räder
setzen sich in Bewegung. Von
der Schule in Strohbrück rollt
die kleine Gruppe in Richtung
Fähre in Landwehr. Es ist
Montag: Training für den 19.
Sparkasse Kiel.Lauf am 10.
September steht an. Erstmals
dürfen sich auch Rollstuhl-
fahrer und Handbiker bei dem
Lauf-Event anmelden.

Zehn Minuten vor dem
Schüler- und Schnupperlauf
werden sie auf die 6,5-km-
Strecke starten, den Düstern-
brooker Weg entlang flitzen,
um dann den Anstieg zur Be-
seler Allee zu meistern. „Bis-
her hatten wir Bedenken we-
gen der Strecke, besonders
wegen des Kopfsteinpflasters
an einigen Stellen“, sagt Or-
ganisatorin Birgit Behrend
von Zippel’s Läuferwelt.
Doch die Beharrlichkeit von
Sabine Dittmann führte nun
doch zum Erfolg. „Ich habe
drei Jahre lang gequengelt“,
sagt die 41-jährige Sonderpä-
dagogin, die durch Probleme
mit den Hüftgelenken auf den
Rollstuhl angewiesen ist.
„Einmal durften wir schon

beim Ottendorfer Kanallauf
starten. Im nächsten Jahr
dann wieder nicht – ohne An-
gabe von Gründen“, erinnert
sich Dittmann. Aus Trotz mel-
dete sich die Übungsleiterin
der Rollstuhlsportgruppe im
TuS H/Mettenhof beim Ham-
burg Marathon an und
kämpfte weiter für die Start-
erlaubnis beim Kiel-Lauf.

„Die Integration in eine
Veranstaltung mit Fußgän-
gern ist einfach schön“, sagt
Dittmann. Immer montags
treffen sich die Handbiker –
viele kennen sich vom TuS H/
Mettenhof – zum Training.

„Es wird mein erster Lauf“,
sagt der Ottendorfer Erich
Kampka. „Ich will es einfach
probieren und weiß ja selbst
nicht, ob ich die Strecke
schaffe. Vor den Steigungen
habe ich schon Respekt“, so
der 46-Jährige. Er wollte stets
aktiv bleiben, legte sich des-
wegen ein Handbike zu. Für
1000 Euro und mehr sind die
Konstruktionen auf dem Ge-
braucht-Markt zu haben.
Auch der 63-jährige Kieler
Uwe-Jens Köster freut sich
auf seine Start-Premiere. Ihm
geht es ebenfalls um das „Da-
beisein, das Treffen mit ande-

ren“. Auch Sabine Dittmann
hatte zunächst keine „sportli-
chen Großtaten“ im Sinn.
„Als ich mich beim TuS H/M
anmeldete, wollte ich nur das
Rollstuhlfahren lernen.“ Mit
kraftvollen Armschwüngen
treiben Sabine Dittmann,
Erich Kampka und Uwe-Jens
Köster die Ketten ihrer Hand-
bikes an, die Räder setzen sich
in Bewegung. Von der Fähre in
Landwehr aus geht es steil
bergauf, doch die Handbikes
rollen und rollen. 

Weitere Informationen und An-
meldung unter www.kiellauf.de

Beharrlichkeit führte zum Kiel-Lauf
Sabine Dittmann quengelte,
bis Rollstuhlfahrer und
Biker zugelassen wurden

Freuen sich auf ihre Start-Premiere beim Kiel-Lauf, von links: Sabine Dittmann (Kiel), Erich Kampka
(Ottendorf) und Uwe-Jens Köster (Kiel). Foto Schwarz

Von Tamo Schwarz

Erfurt – Bei den deutschen Se-
niorenmeisterschaften der
Altersklassen M/W30 bis M/
W45 in Erfurt errang Meinert
Möller (TuS H/Mettenhof) ei-
ne Gold- und zwei Silberme-
daillen. Nachdem der von
Christel Lorenzen trainierte
Sprinter über 100 m und 200 m

der M40 jeweils gegen Gun-
ther Bernhard (Wetzlar) das
Nachsehen hatte, sicherte er
sich auf der Stadionrunde in
50,76 Sekunden den DM-Ti-
tel. Das Hochsprung-Gold
dieser Altersklasse ging nach
Neumünster: Peter Mali-
nowski (SC Gut-Heil Neu-
münster) übersprang 1,87 m. 

Christian Jensen vom THW
Kiel erreichte im Hochsprung
mit 1,74 m den dritten Platz.
Im Weitsprung wurde er mit
5,82 m Fünfter. jfl

Meinert Möller lief in
Erfurt zum DM-Gold
Peter Malinowski aus
Neumünster gewann den
Titel im Hochsprung

St. Peter Ording – Beim 3.
„Gegen den Wind“-Triathlon
in St. Peter Ording gingen fast
500 Aktive direkt am Strand
an den Start. Auf der Olympi-
schen Distanz (1,5 km
Schwimmen, 40 km Radfah-
ren und 10 km Laufen) wurde
Nicholas Wiebe (1:55:30) aus

dem Bundesliga-Kader des
USC Kiel Zweiter hinter dem
Oldenburger Oliver Berg-
mann (1:54:55).

Der glänzend aufgelegte
Neumünsteraner Volker
Orthmann (1:03:56) bewältig-
te die Sprintstrecke (0,5/20/5)
am schnellsten. Im Nach-
wuchsbereich unterstrichen
die Kieler Finja Bildt, Flint
Wittenberg, Christian und
Hauke Rinner sowie Henrik
Petter ihr großes Talent mit
vorderen Platzierungen. rok 

Orthmann triumphierte
auf der Sprintstrecke 
Kieler Nicholas Wiebe
Zweiter beim Triathlon in
St. Peter Ording 

3. „Gegen den Wind“-Triathlon in St.
Peter Ording, Olympische Distanz
(1,5/40/10), Männer: 1. Oliver Bergmann
(Oldenburg) 1:54:55 Std; 2. Nicholas
Wiebe (USC Kiel) 1:55:30. TM25: 1.
Carsten Sideo (TuS Holtenau) 2:07:35.
TM30: 1. Nicholas Wiebe (USC Kiel)
1:55:30, … 8. Martin Müller 2:12:23; 9.
Frank Ribcke (beide ETV Kiel) 2:12:27.
TM35: 8. Oliver Stief (SG Athletico Bü-
delsdorf) 2:14:27. TM40: 5. Sven Tödtloff
2:13:44; 6. Ronald Reich (beide Tri Team
Neumünster) 2:17:51. TM45: 2. Manfred
Ortmann (USC Kiel) 2:14:38, 4. Rudolf
Weihs (Büdelsdorf) 2:25:00, 6. Matthias
Krantz (USC Kiel) 2:27:32. TM55: 4. Kay
Koch (Büdelsdorf) 2:55:33. TW40: 4. Ulla
Petter 2:49:26. TW45: 2. Utha Bonowsky
(beide USC Kiel) 3:27:57. 
Jedermann-Wettbewerb (0,5/20/5):
Männer: 1. Volker Orthmann (Tri Team
Neumünster) 1:03:56. Frauen: 8. Anna
Büchmann (USC Kiel) 1:22:59. 
Schüler-Triathlon (0,2/5/1): TM10: 1.
Flint Wittenberg 20:23 Min.; 2. Hauke
Rinner 21:36; 3. Christian Rinner (alle
TuS Holtenau) 21:41. TM12: 2. Henrik
Petter (USC Kiel) 21:30. TW10: 1. Finja
Bildt (TuS Holtenau) 26:10.

TRIATHLON

Kiel – Scheinbar mühelos
besiegten die Seahawks in
der Softball-Verbandsliga
die Hamburg Marines mit
20:7 und 19:2. Doch in Ber-
gedorf trat der Tabellen-
führer von Rot-Schwarz
Kiel in ungewohnter For-
mation an. Weil etliche
Stammspielerinnen fehl-
ten, musste Coach Detlef
Tobinski sein Team mit Ak-
tiven der Seahawks II ver-
vollständigen. Nina Hatzy
erwies sich als ungeheuer
schlagstark und stellte die
gegnerische Defense vor
große Probleme. Ein Son-
derlob verdiente sich Pit-
cherin Nina Ziffer, die bei-
de Matches dominierte. TD 

Sonderlob für
Nina Ziffer

Büdelsdorf – In einem
Freundschaftsspiel zur Er-
öffnung des Kunstrasen-
platzes im Büdelsdorfer
Eiderstadion besiegte der
Bezirksoberligist Büdels-
dorfer TSV vor 200 Zu-
schauern den Verbandsli-
gisten FT Eider Büdelsdorf
mit 6:1 (2:1). Tore: Vorbeck
(3), Bredahl, Hardt, Kork-
maz (je 1) für BTSV, Beck
für Eider. mcf

6:1 für BTSV 
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